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GOTTESDIENSTE – NACHRICHTEN – GEDANKEN 
 

 
 

(John Blankers) 
 

Der Weg zum Osterglauben ist manchmal ein Labyrinth, 
doch nie eine Sackgasse! 



Liebe Menschen guten Willens  
im Piusviertel, 
liebe Pfarrgemeinde von St. Pius! 
 
Auf unserem Pius-Boten zum 
Osterfest ist ein Labyrinth abge-
bildet. 
 

 
 

Im Gegensatz zum Irrgarten, der mit 
Sackgassen und Verwirrungen 
arbeitet, bietet das Labyrinth einen 
einzigen, verschlungenen Weg zur 
Mitte. 
Ein solcher Weg erinnert mich 
daran, dass ein Lebens- und 
Glaubensweg nicht geradeaus 
verläuft, sondern geprägt ist von 
Wendepunkten, Umwegen und 
scheinbaren Rückwärtsbewegun-
gen. 
 

Wie die Frauen am Ostermorgen, 
die trotz Dunkelheit zum Grab 
aufbrachen, sind wir eingeladen, uns 
auf den Weg zu machen – selbst 
wenn das Ziel zunächst unsichtbar 
bleibt. 
 

  
 
 
 
Die Mitte des Labyrinths steht für 
das Osterlicht, das die Dunkelheit 
des Todes durchbricht. Jesu Worte 
„Ich bin das Licht der Welt“ (Joh 
8,12) werden hier erfahrbar: Der 
Weg führt scheinbar durch 
Orientierungslosigkeit, doch jede 
Biegung bringt uns näher zum Ziel. 
 

Unser Glaube an die Auferstehung 
verwandelt das Labyrinth vom 
Sinnbild der Ausweglosigkeit zur 
Zeichen der Verheißung: Jeder 
Schritt – selbst der rückwärts-
gewandte – ist notwendig, um ans 
Ziel zu gelangen. 
 

Wie die Frauen am leeren Grab 
werden wir herausgerufen aus der 
Erstarrung: „Sucht nicht den 
Lebenden bei den Toten!“ (Lk 24,5).  
 

Das Labyrinth lehrt uns, dem Weg 
zu vertrauen – nicht weil wir ihn 
verstehen, sondern weil wir dem 
vertrauen, der ihn gelegt hat, Gott. 
 

So wünsche ich Ihnen im Namen 
des Mitarbeiter-Teams und auch 
persönlich ein frohes und 
gesegnetes Osterfest. 
 

Ihr Pfarrer 
Alfred Wölfl 



 

Heiliges Jahr 

 

 
 

(Copyright @ 2022 – Property oft he Holy 
See – Vatican City State – All rights 

reserved) 

 
 

Pilgerpass  
im Heiligen Jahr 

 
Die Diözese Innsbruck hat für 
das Heilige Jahr einen Pilger 
pass entworfen. Er liegt am 
Schriftenstand in der Pfarrkirche 
auf. Sie können sich gerne so 
einen Pilgerpass mitnehmen. 
Lassen Sie sich einfach einen 
Stempelabdruck in Ihrem 
Pilgerpass geben und sammeln 
Sie so Wallfahrtsorte im Heiligen 
Jahr. 
 
Vielleicht mögen Sie ja in diesem 
Jahr als „Pilger der Hoffnung“ 
Ihren Glauben vertiefen, indem 
Sie Wallfahrtorte und 
Pilgerstätten besuchen, die Bibel 
lesen, die Sakramente 
empfangen bzw. das Gebets-
leben mehr pflegen… 
 
Papst Franziskus sagt: „Es möge 
zu einer lebendigen und 
persönlichen Begegnung mit 
Jesus Christus, der die Tür zum 
Heil ist, kommen.“ 
 
 

 
Gottesdienstordnung 

 

   

 

 
 

Samstag, 12.04. 
09.00 Palmbuschen-Binden (Pfarrheim) 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 
  Für Michael Schmidt 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz (still gebetet) 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
  (mitgestaltet vom Kirchenchor) 

 

 Gabi Mayer für + Mutter 
 MG: Eva Metzenauer für + Vater und Schwiegereltern 
 MG: Hermine Schmid für + Romy Fries 

Vor und nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbüscheln 
und Osterkerzen 
19.30  Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

Palmsonntag 
 

Sonntag, 13.04. 
 Die Kollekte ist für das Hl. Land u. Hl. Grab 

08.45  Palmweihe am Pfarrheim – 
Prozession zur Pfarrkirche 

anschl.  Hl. Messe - Pfarrgottesdienst 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Ortmaier für + Ehemann, Eltern und Bruder 

10.30  Palmweihe am Pfarrheim – Prozession zur 
Pfarrkirche 

anschl. Hl. Messe – Familiengottesdienst 
 Maria Lichtmannecker für + Schwiegereltern 

Vor und nach den Gottesdiensten Verkauf von Palm-
büscheln und Osterkerzen 
 
 

Fatima-Gebetstag 
Thema: Die Elemente der Messfeier: Das Tagesgebet 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgelegenheit 
18.30  Vesper mit eucharistischer Prozession und 

Segen 
 
 

Montag, 14.04. 
17.00  Chrisam-Messe im Dom zu Regensburg 
 

Dienstag, 15.04. 
17.50  Rosenkranz 

 



 

Besondere Wallfahrtsorte 
zum Hl. Jahr im Süden des 

Bistum Regensburg 

 

Landshut: 

 Wallfahrtskirche Maria Hilf 
(Vilsbiburg) 

 Abteikirche Mariä Himmelfahrt 
(Landshut-Seligenthal) 

 

 
        Foto: Hermine Schmid 

 

 Pfarrkirche St. Laurentius 
(Wörth/Isar) 

 Wallfahrtskirche St. Salvator 
(Gangkofen-Heiligenstadt) 
 

Straubing-Deggendorf: 

 Basilika St. Jakob (Straubing) 
 Pfarrkirche St. Augustin 

(Viechtach) 
 Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 

(Haindling) 
 Pfarr- und Wallfahrtskirche Hl. 

Kreuz und Mariä Himmelfahrt 
(Bogenberg) 
 

Kelheim: 

 Wallfahrtskirche St. Salvator 
(Bettbrunn) 

 Pfarrkirche St. Nikolaus 
(Mindelstetten) 

 Abteikirche Mariä Himmelfahrt 
(Rohr) 

 Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
(Kehlheim) 
 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Birgitt Herrmann für + Ehemann u. Eltern 
MG: Fam. Beraus für + Großmutter Maria Kuhn 

19.30 Arbeitstreffen des Familiengottesdienst-Teams 
 

Mittwoch, 16.04. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Fam. Schall für + Angehörige 

18.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Thalhammer) 
19.30 Exerzitien im Alltag (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 17.04. 

Gründonnerstag 
  Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

18.00-19.00 Beichtgelegenheit 
 

20.00  Messe vom letzten Abendmahl 
 I. Braun für + Mutter 
anschl.  Ölberg-Andacht 
22.00  NachtGedanken (St. Jodok) 

 

 

Freitag, 18.04. 

Karfreitag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 
08.30 Kreuzweg für Erwachsene 
09.30 Kreuzweg für Kinder 
10.15 Ministrierprobe der Ministranten 
15.00  Feier vom Leiden und Sterben Christi 

 

Vor der Karfreitagsliturgie Verkauf von Blumen für die 
Karfreitagsliturgie 
19.00  Gebet am Kreuz und am Hl. Grab 

 

 

Karsamstag, 19.04. 

Karsamstag 
08.00  Morgenlob am Hl. Grab 
10.00  Ministrierprobe der Ministranten 
 

16.00  Ökum. Gebetsgottesdienst für die Bewohner 
des Matthäusstifts 

 

 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 
21.00 Feier der Osternacht und 

Segnung der Osterspeisen 
(mitgestaltet vom Campanile Chor) 

 

 Fertl für + Ehemann und Vater 
MG: Anneliese Fesl für + Eltern u. Geschwister 

anschl. Osterspeisen-Essen (Pfarrheim) 



 

Wallfahrtskirchen in den 
Bistümern in der Nähe 

 
München-Freising: 

 Dom zu Unserer Lieben Frau 
(München) 

 

 
 

 Jesuitenkirche St. Michael 
(München) 

 Wallfahrtskirche Maria Eich 
(Planegg) 

 Basilika der Benediktiner-
abtei Hl. Kreuz (Scheyern) 

 Wallfahrtskirche Maria 
Birnbaum (Sielenbach) 

 Wallfahrtskirche Maria 
Birkenstein (Fischbachau) 

 Wallfahrtskirche Maria Eck 
(Siegsdorf) 

 
Passau: 

 Dom St. Stephan (Passau) 
 

 
 

 Wallfahrtskirche Mariahilf 
(Passau) 

 Marianische Votivkirche 
Maria Unbefleckte 
Empfängnis (Passau) 

 Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Heiligste Dreifaltigkeit 
(Kößlarn) 

Sonntag, 20.04. 

Ostersonntag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

10.30          Hl. Messe mit Segnung der 
Osterspeisen -
Familiengottesdienst 

  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Pfarrei St. Pius für + Heidi Ehlen 

18.30 Hl. Messe mit Segnung der Osterspeisen 
(mitgestaltet vom Kirchenchor) 

 Familie Hausperger/Heinisch für + Ehefrau, Mutter und 
Oma 

 

Montag, 21.04. 

Ostermontag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 
10.00 Hl. Messe - Pfarrgottesdienst  
 Feistl und Hinrichsmeyer für+ Christa und 

Georg Feistl 
 

Dienstag, 22.04. 
  keine Hl. Messe 

 

 

Mittwoch, 23.04. 
  keine Hl. Messe 

 

 

Donnerstag, 24.04. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Zur Ehre des Hl. Geistes 
 

Freitag, 25.04. 
09.00  Hl. Messe 

 

 Fam. Heiman für + Vater und Ehemann 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 26.04. 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Augustin für + Theresia Höfner 

Nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf der Ministranten 



 Wallfahrtskirche Maria 
Himmelfahrt (Sammarei) 

 Stadtpfarrkirche St. Nikolaus 
(Zwiesel) 

 Pfarrkirche St. Jakobus der 
Ältere (Bischofsmais) 

 Pfarrkirche St. Vitus (Tittling) 

 Pfarrkirche St. Vitus 
(Hauzenberg) 

 Pfarrkirche St. Michael 
(Untergriesbach) 

 Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt (Fürstenstein) 

 Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt (Aldersbach) 

 Abteikirche Heiligste 
Dreifaltigkeit Schweiklberg 
(Vilshofen) 

 Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt (Freyung) 

 Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt (Grafenau) 

 Stadtpfarrkirche St. Petrus 
und Paulus (Waldkirchen) 

 Klosterkirche St. Magdalena 
(Altötting) 

 Wallfahrtskirche Marienberg 
(Burghausen/Raitenhaslach) 

 Stadtpfarrkirche Hl. Kreuz-
Auffindung (Osterhofen) 

 Asamkirche St. Margaretha 
(Altenmarkt) 

 Wallfahrtskirche Mater 
dolorosa (Halbmeile) 

 Pfarrkirche St. Marien 
(Simbach am Inn) 

 
Eichstätt: 

 Dom zu Eichstätt 
 

 
 

19.30  Eucharistische Anbetung 
 

2. Sonntag in der Osterzeit  
 

Sonntag, 27.04. 
Weißer Sonntag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 

 MG: Elisabeth Ernstberger für + Ehemann Wolfgang zum 
Sterbetag 
MG: Heidi Roeb für + Ehemann Dr. Ludwig Roeb und + 
Angehörige 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Ch. Schafhauser für + Ehemann und Eltern 
MG: Anneliese Fesl für + Eltern u. Geschwister 

Nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf der Ministranten 

 

Montag, 28.04. 
Hl. Peter Chanel, Priester, Märtyrer und Hl. Ludwig Maria 
Grignion de Montfort 

  keine Hl. Messe 
 

 

Dienstag, 29.04. 
Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 
Schutzpatronin Europas 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Elisabeth Ernstberger für + Mutter Marianne Pfetten zum 
Sterbetag 
MG: Nichten für + Maria Mayer 
MG: Marlies Proske für + Ehemann, Vater und Opa Horst 
Proske 

 MG: Stemmer für + Schwester Gusti 

19.30 4. Erstkommunion-Elterntreffen (Pfarrheim) 

 

Mittwoch, 30.04. 
Hl. Pius V., Papst 
10.00  Hl. Messe 

 

 Fleischmann für + Ehefrau, beiders. + Eltern u. 
Geschwister 

18.30 Vortrag „Elektronische Patientenakte/E-Rezept“ 
(Pfarrheim) 

 



 Wallfahrtskirche Maria Heil 
der Kranken (Habsberg) 

 Stiftsbasilika St. Deocar 
(Herrieden) 

 Franziskanerbasilika 
(Ingolstadt) 

 Hl. Kreuz-Kirche 
(Weißenburg) 

 Wallfahrtskirche Maria 
Brünnlein (Wemding) 

 
 
 

Hoffnungskarten 

 

 
 
Wir haben in der Pfarrkirche 
einen Tisch mit Hoffnungskarten 
vorbereitet, die das Bistum 
Innsbruck für der Heilige Jahr 
herausgebracht hat. 
 
Wir laden Sie ein, auf die 
bereitgestellten „Hoffnungs-
karten" Ihre Hoffnung zu 
schreiben und in den 
„Hoffnungskasten“ neben dem 
Tisch einzuwerfen. 
 
Diese Hoffnungskarten werden 
dann bei besonderen Gottes-
diensten zum Altar gebracht und 
einzelne werden beispielhaft im 
Gottesdienst vorgelesen. 
 

 
 

Donnerstag, 01.05. 
Maria, Schutzfrau Bayerns 
10.00  Hl. Messe  

 M. Grobmeier für + I. Sattler 
 MG: Anna Widholm für + Maria Mayer 

18.30  Erste Maiandacht 
 

 

Freitag, 02.05. 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
 

19.15  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 03.05. 
Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

3. Sonntag in der Osterzeit  
 

Sonntag, 04.05. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Hannelore Peißinger für + Ehemann und Vater 

MG: E. Holletzek für+ Ehemann 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
  (mit Segnung der Erstkommunionkerzen) 

 

 Maria Lichtmannecker für + Anna und Maria Rabl 
MG: Fam. Beraus für + Mutter Hermine Echtler z. Stbtg. 
MG: M. Steinberger für + Mutter Marianne Neuhofer 

18.30  Maiandacht 
  (mitgestaltet von der Druck-Zupf-Musi) 

 

 

Montag, 05.05. 
Hl. Godehard, Bischof 
13.30  Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes zur Dult  

 

Dienstag, 06.05. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 KDFB für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 
MG: J. Grebmeier für + Opa Horst Prokse 



 

Osterfest – eines der 
ältesten Feste 

 
 

Schon im 4. Jahrhundert wurde 
Ostern als christliches Fest, als 
»Fest der Feste«, hochgeschätzt 
und ausgiebig gefeiert. Es gab 
nicht mehr nur eine Gesamtfeier 
von Tod und Auferstehung, 
sondern die drei österlichen 
Tage von Gründonnerstagabend 
bis Ostersonntag mit der Feier 
des gekreuzigten, begrabenen 
und auferstandenen Herrn. 
 
Woher stammt das Wort 
"Ostern"? 
Heute nimmt man an, dass hinter 
»Ostern« das althochdeutsche 
Wort eostarun — Morgenröte 
(vgl. unser Wort »Osten«) steht, 
und zwar als Übersetzung der 
lateinischen Bezeichnung albae 
für die Osterwoche. So wurde die 
Osterwoche nämlich wegen der 
weißen Gewänder der Neuge-
tauften genannt. Neben »weiß« 
konnte alba (Plural: albae) aber 
auch für »Morgenlicht, Morgen-
röte« gebraucht werden. 
 

 
 

Allen Erklärungsversuchen liegt 
die Symbolvorstellung zugrunde, 
dass Christus die im Osten 
aufgehenden Sonne ist. 
Nach altem Glauben hüpft die 
Sonne aus Freude über den 
Auferstandenen am Ostermor-
gen mehrmals empor. 
Aus: Durch das Jahr – durch das Leben. 
Das christliche Hausbuch für die Familien, 
Kösel Verlag 2006. 
 

Mittwoch, 07.05. 
10.00  Hl. Messe 
15.00  Dultbesuch der Senioren 
  (Treffpunkt Riesenrad) 
19.00  Exerzitien im Alltag: Nachtreffen (Pfarrheim) 

 

 

Donnerstag, 08.05. 
09.00  Monatsgottesdienst in der Kindertagesstätte 
15.30  Erstkommunion-Probe 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
  Stemmer für + Vater 

19.30  Besprechung mit Pfarrgruppen für 
Ehrenamtstag 
 

 

Freitag, 09.05. 
09.00  Hl. Messe 

 

 E. Petri für + Ehemann 

15.30  Maiandacht und Besichtigung im Kloster in 
Furth (KDFB) 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
 

Samstag, 10.05. 
Hl. Johannes von Avila, Priester, Kirchenlehrer 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 

 

14.30  Konzert des Landshuter Konzertchores 
(Pfarrkirche) 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Bruckmeier für + Eltern und Schwiegereltern 
MG: Maria Lichtmannecker für + Vater zum Sterbetag 

19.30 Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

4. Sonntag in der Osterzeit  
 

Sonntag, 11.05. 
 Die Kollekte ist für geistliche Berufe 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Ortmaier für + Ehemann, Eltern und Bruder 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
(mitgestaltet vom Kinderchor) 
 



 

 

 Maria Lichtmannecker für + Siegfried, Anneliese und 
Harald Binder 
MG: Nichten für + Maria Mayer 

 MG: S. Obermeier für + Ehefrau und Mutter 

18.30 Maiandacht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 

 

 Wir beten für unsere Verstorbene: 
 

 

22.03. Frau Auguste Kollmeder 90 Jahre 

 
 

 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 

 Krankenkommunion 

    Anfang Mai 
    Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, 
    Neuanmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 
 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 

    Montag, 05. Mai um 13.30 Uhr zur Dult 
    Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher kurz bei 
    Frau Wendleder (Tel: 7 24 90) melden! 

 
 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Sa./So. 
 

Di. 
 
Fr. 

12./13. April 
 

06. Mai 
 
09. Mai 

vor/nach den 
Gottesdiensten  

18.30 
 

15.30 
anschl. 

Osterkerzenverkauf 
 

Hl. Messe für alle lebenden und 
verstorbenen Mitglieder 
Maiandacht im Kloster in Furth 
Führung in der Klosterdestillation, 
gemütliches Beisammensein im 
Klosterbräustüberl 

 
 



 Kolpingsfamilie St. Pius 

       . 

Sa. 
Fr-So 
 
Sa. 

12. April 
02.-04. Mai 
 
10. Mai 

19.30 
 
 
19.30 

Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
175 Jahre Kolping – Jubiläuumsfest in 
Köln 
Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 

 
 Senioren-Treff 

     Mittwoch, 07. Mai um 15.00 Uhr 
     Wir gehen auf die Dult! 
     Durch die Verkaufsdult schlendern, im Bierzelt 

Brotzeit machen… 
  (Treffpunkt am Riesenrad) 
 

        Alle Senioren und Interessierten sind herzlich dazu eingeladen! 

 

 Erstkommunion 

►  Palmsonntag, 13. April um 10.30 Uhr 
     Feier des Einzugs Christi in Jerusalem (Palmprozession) 

Die Feier beginnt vor dem Pfarrheim mit der Segnung der Palmbuschen. (Wer 
keine Möglichkeit hat, einen selbst zu binden, kann vor dem Pfarrheim und der 
Kirche einen käuflich erwerben.) Wir ziehen dann gemeinsam in die Kirche ein! 

 

                       ►  Gründonnerstag, 17. April um 20.00 Uhr 
                            Feier des letzten Abendmahles Jesu 

 

                       ►  Karfreitag, 18. April um  
                            - 09.30 Uhr Kinderkreuzweg oder 
                            - 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 

 

                       ►  Karsamstag, 19. April um 21.00 Uhr 
                            Feier der Osternacht 

 

                       ►  Ostersonntag, 20. April um 10.30 Uhr 
                            Familiengottesdienst zum Osterfest 
 

                       ►  Dienstag, 29. April um 19.30 Uhr 
                            4. Eltern-Treffen (Pfarrheim) 

Thema: „Die Erstkommunion, ein Fest des Glaubens in der Familie. Gemeinde 
lebt auch von mir“ – Wir wollen dabei auch die Erstkommunionfeier besprechen 
und uns den letzten Themenbereich im Familienbuch anschauen. Es ist wichtig, 
dass Sie dabei sind!! 

 



                       ►  Sonntag, 04. Mai um 10.30 Uhr 
                            Familiengottesdienst mit Segnung der Kommunionkerzen 

 

                       ►  Donnerstag, 08. Mai um 15.30 Uhr 
 Erste Probe zur Erstkommunion 

Die Probe beginnt vor dem Pfarrheim (nicht in der Kirche!). Die Anwesenheit der 
Eltern während der ca. 1 ½-stündigen Probe ist nicht erforderlich! 

 

 Kollektenergebnisse 

 

Afrika-Mission: 
Sternsinger-Aktion: 
Familien- u. Schulseelsorge: 
 

Vergelt´s Gott! 

      273,30 € 
   9.292,33 € 
      376,20 € 
 

 
 
 

 
 
 
 

 



 



 

      
  

 

 
 

Wir beten mit Papst Franziskus 
April 

Beten wir, dass der Gebrauch der neuen 
Technologien nicht die menschlichen 
Beziehungen ersetzt, die Würde der Personen 
respektiert und hilft, uns den Krisen unserer Zeit 
zu stellen. 
 

Mai 
Beten wir, dass die Arbeit hilft, dass jede Person 
sich verwirklicht, die Familien einen würdigen 
Unterhalt finden und die Gesellschaft 
menschlicher werden kann. 
 
 

 

 
 

 

Osterkerzenverkauf 
Unser Frauenbund verkauft am 
Samstag 12. April und Sonntag 
13. April (Palmsonntag) – 
jeweils vor den Gottesdiensten 
- wieder selbstverzierte 
Osterkerzen (5,- € pro Stück). 

Es gibt verschiedene Modelle und jede Kerze ist 
ein Unikat. 
 
Osterbeichte 
Besonders vor dem Osterfest 
sind die Gläubigen zum 
Empfang des Bußsakramentes 
eingeladen. In der Beichte 
können sie erfahren: „Bei Gott 
ist Versöhnung“. 
Im Sakrament der Buße bekennt sich der 
Mensch zu den Sünden, die er begangen hat 

und übernimmt die Verantwortung für sie. 
Dadurch öffnet er sich Gott und der 
Gemeinschaft der Kirche neu und ermöglicht 
sich so eine neue Zukunft. 
Die wöchentlichen Beichtzeiten sind in 
unserer Pfarrgemeinde samstags von 17.30 
Uhr bis 18.15 Uhr. 
Jeweils am Fatima-Gebetstag ist von 17.00 
Uhr bis 18.15 Uhr Gelegenheit zum Empfang 
des Bußsakramentes. 
Am Mittwoch, 16. April wird Pfarrer Josef 
Thalhammer als auswärtiger Priester zur 
Beichte in St. Pius von 18.00 Uhr bis 19.00 
Uhr zur Verfügung stehen. 
Für ein Beichtgespräch wenden Sie sich bitte 
an Herrn Pfarrer Alfred Wölfl, damit ein Termin 
vereinbart werden kann. Wir haben dafür im 
Pfarrbüro einen Raum, wo dies möglich ist. 
(Bild: factum.adp in: Pfarrbriefservice.de) 

 
„Karfreitags-Ratsche“ 
„Karfreitags-Ratschen“ sind spezielle 
Geräuschinstrumente aus Holz, die einen 
klappernden Klang von sich geben. Das 
Geräusch, das 
beim Gebrauch 
der Karfreitags-
Ratschen er-
klingt, ist 
durchdringend 
und laut. Weil 
im Gedenken an den Leidensweg Christi die 
Kirchenglocken nach der Gründonnerstag-
messe bis zur Osternachtfeier verstummen, 
ersetzen die Ratschen das Glockenläuten. 
Seit zwei Jahren haben wir eine große 
Karfreitags-Ratsche für die Kirche und auch 
vier kleine Karfreitagsratschen für unterwegs. 
Wir werden diese besonderen „Holz-
instrumente“ vor der Pfarrkirche aufstellen 
bzw. einsetzen und sie am Karfreitag und 
Karsamstag erklingen lassen. 
 
Blumen am Karfreitag vor das Kreuz 
Am Karfreitag werden wieder Blumen zum 
Preis von 1,50 € verkauft, die als Spende bei 
der Kreuzverehrung gedacht sind. Diese 
gespendeten Blumen werden dann auch für 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



den Osterschmuck in der Kirche verwendet. Wir 
bitten um Ihre Unterstützung. 
 
Österliche Speisensegnung 
Die österlichen Speisen werden am Ende der 
Gottesdienste gesegnet, also in der Osternacht 
um 21.00 Uhr und am Ostersonntag um 10.30 
Uhr und 18.30 Uhr. 

 

 
 

Osterspeisen-Essen im Pfarrheim 
Nach der Feier der Osternacht (19. April um 
21.00 Uhr in der Pfarrkirche) lädt der 
Pfarrgemeinderat die ganze Pfarrgemeinde 
zum gemeinsamen Essen der selbst 
mitgebrachten, gesegneten Osterspeisen ins 
Pfarrheim St. Pius ein. Die Getränke werden 
dort zum Verkauf angeboten. 
 
Orchestermesse am Ostersonntag 

Unser Kirchenchor, unter der Leitung 
von Herrn Mang, gestaltet am 
Ostersonntag um 18.30 Uhr 
zusammen mit den Orchesterfreunden 

St. Pius den Gottesdienst musikalisch mit. 
Dabei wird die „Missa Brevis“ in B-Dur für Soli, 
Chor, Orchester und Orgel gesungen. 
 
Osterwasser aus der Kirche nach Hause 
holen 
Das Osterwasser kann vom Weihwasser-
behälter in der Kreuzkapelle entnommen 
werden. 
 
Messintentionen (Gebetsanliegen) 
Zum Aufschreiben Ihrer Gebetsanliegen für die 
Messfeier haben sie folgende Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen 
oder vorbeikommen und Messen bestellen; 
(2) Wir haben in der Pfarrkirche am 
Schriftenstand beschriftete braune Kuverts 
aufgelegt. Hier können Sie Ihre bis zu drei 
Gebetsanliegen für die Messfeiern eintragen, 

die Geldspende in das Kuvert geben und in 
den Postkasten des Pfarrbüros einwerfen. 
(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein 
eigenes Blatt und geben dieses zusammen 
mit der Geldspende in einen Briefumschlag 
und werfen diesen in den Briefkasten des 
Pfarrbüros. 
 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für 
Messfeiern im veröffentlichten Zeitraum 
annehmen können. Es macht Sinn, dass die 
Gebetsanliegen (Intentionen) im Piusboten 
veröffentlicht sind - für die mitfeiernde 
Gemeinde und den Priester. 
 
Unser „altes Heiliges Grab“ 

Seit 2022 haben wir 
unser neues Heiliges 
Grab, das zur 
Ausstattung unserer 
Pfarrkirche passt. Wir 
haben uns in der 

Kirchenverwaltung 
entschieden, dass wir unser „altes Heiliges 
Grab“ abgeben. Darum haben wir die 
Pfarreien unseres Dekanats informiert. Vier 
Pfarreien haben am Heiligen Grab Interesse 
gezeigt. Die Pfarrei St. Konrad in Landshut war 
die erste Pfarrei. Sie übernimmt das Heilige 
Grab und wir bekommen dafür eine Spende. 
 
Wallfahrt 
Der Altöttinger Wallfahrtsverein Landshut fährt 
am Mittwoch, 01. Mai mit Bussen nach 
Altötting. Die Teilnahme ist an keine 
Mitgliedschaft gebunden. Näheres ist am 
Plakat im Schaukasten ersichtlich. Die 
Anmeldung ist bei Susanne Schwarzbauer: 
0871 / 27 61 66 8 oder 0179 / 46 94 97 2. 
 
Weltgebetstag um geistliche Berufe 

Jedes Jahr am 4. Ostersonntag 
(„Guter-Hirte-Sonntag“) vereinen 
sich Menschen und Gemeinden 
weltweit im gemeinsamen Gebet 
um geistliche Berufungen. Am 11. 



Mai steht dieser besondere Tag des Gebetes in 
Deutschland unter dem Motto des Heiligen 
Jahres „Pilger der Hoffnung“. 
Bundesweit werden Christen in Gemeinden und 
Diözesen Gebetsaktionen durchführen und für 
ein sichtbares Zeichen im gemeinsamen 
Anliegen um Nachwuchs in den vielfältigen 
Berufen der Kirche zusammenkommen. 
In unserer Pfarrgemeinde wird an diesem 
Sonntag eine Ordensfrau aus Seligenthal 
(Samstagabend und Sonntag) ein 
Glaubenszeugnis geben. 
 
KDFB: Maiandacht im Kloster Furth, 
Klosterdestillation, Bräustüberl 
Unser Frauenbund lädt alle Mitglieder und 
Interessierte am Freitag, den 09. Mai zu einer 
Maiandacht um 15.30 Uhr im Kloster Furth ein. 
Anschließend gibt es eine Führung in der 
Klosterdestillation und ein gemütliches 
Beisammensein im Klosterbräustüberl. (Nähere 
Infos im Rundbrief und am Aushang) 
 
Mein Lieblingslied aus dem Gotteslob 

Seit 11 Jahren benutzen wir 
schon das jetzige Gotteslob in 
den Gottesdiensten. Es bietet 
einen großen Schatz von alten 
und neuen geistlichen Liedern. 
Wir haben Karten vorbereitet 

mit dem Titel „Mein Lieblingslied im Gotteslob“. 
Wir bitten Sie, dass Sie Ihr Lieblingslied aus 
dem Gotteslob auf eine solche Karte schreiben 
und in die dafür aufgestellte Box geben. 
Wir wollen die Lieblingslieder auswerten, 
bekannt geben und natürlich auch im 
Gottesdienst singen. 
 
 

 

 
 

 

NachtGedanken 
Am Gründonnerstag, 17. April wird um 22.00 
Uhr wieder eine liturgische Nacht in der Krypta 
von St. Jodok angeboten. Gemeinsam biblische 

Texte entdecken, diskutieren, miteinander 
essen… Alle Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen sind vom BDKJ herzlich dazu 
eingeladen. 
 
„Gottesdienst to go – 
Mit dem Regenbogen durch St. Pius“ 

An Ostern wird das 

Heft „Gottesdienst to 

go – Mit dem 

Regenbogen durch St. 

Pius“ wieder in der 

Kirche ausgelegt. Entlang eines geleiteten 

Weges durch die Pfarrei St. Pius werden 

sieben Stationen mit einem Gebet, einem 

Gedanken sowie einem Text oder Lied 

angeboten, die als Rundweg oder einzeln bzw. 

ausgewählt besucht werden können. Gerade 

der beginnende Frühling bietet sich an, die 

Stationen aufzusuchen und sich auf die 

verschiedenen meditativen Impulse 

einzulassen. 

Vielleicht finden sich für den Einzelnen oder 

die Gruppe auf dem Weg dabei ein paar ruhige 

Momente, um innezuhalten, durchzuatmen 

und dabei die Vielfalt der Schöpfung zu sehen. 

Die Suche nach den farbigen Steinen, die an 

den jeweiligen Stationen verteilt und zum Teil 

versteckt sind, kann für manche (gerade auch 

- aber nicht nur - für Familien) zu einem 

„Ostereiersuchen“ der besonderen Art 

werden. 
(Sachausschuss Glauben leben) 

 
 

 

 
 

 

Elektronische Patientenakte / E-Rezept -
„Fluch oder Segen“? 
Der Sachausschuss Caritas & Soziales des 
Pfarrgemeinderates lädt am Mittwoch, den 30. 
April um 18.30 Uhr zu einem interessanten 
Vortrag  ins   Pfarrheim  ein.  Es  konnte  Herr 

Den 
Glauben bezeugen 

Den  
Nächsten lieben 



Thomas Höllerer (Pressesprecher Stadt / Land-
kreis Landshut des Bayerischen Apotheken-
verbandes) gewonnen werden, um Sie über die 

elektronische Patien-
tenakte zu infor-
mieren. Vor allem 
allgemeine Infor-
mationen, Sicher-
heit, Vorteile, Risiken 

und Anwendung werden erörtert. Auch für 
Fragen ist ein Zeitfenster vorgesehen. 
 

Außerdem beschäftigen wir uns mit dem E-
Rezept sowie Möglichkeiten der Versorgung im 
Landshuter Westen insbesondere für unsere 
ältere Bevölkerung nach dem Wegfall der Pius-
Apotheke. Auch wird uns Hr. Höllerer 
informieren, was alles eine Apotheke leisten 
kann, was vielen gar nicht bekannt ist. 
 

Der Vortrag findet im Rahmen der 
Erwachsenenbildung (CBW) statt. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro. Auf Ihr 
zahlreiches Kommen freut sich der 
Sachausschuss Caritas und Soziales! 

(SA Caritas & Soziales) 

 
Organspende-Ausweise 

Papst Franziskus hat die 
Organspende als „Akt der 
sozialen Verantwortung“ 
und als „Ausdruck der 
universellen Geschwis-

terlichkeit, die alle Männer und Frauen 
miteinander verbindet“, bezeichnet. Vielleicht 
möchten Sie so einen Akt der Nächstenliebe 
und Solidarität über den Tod hinaus setzen. Am 
Schriftenstand liegen Organspendeausweise 
auf. 
 
„Pius lebt Gemeinschaft“–Tafel eingestellt 
In den vergangenen beiden 
Jahren haben wir mit der 
Pinnwand „Pius lebt 
Gemeinschaft“ versucht, für 
Hilfesuchende und Helfer ein 
Forum zu bieten. Die 
genannten Anforderungen 
ließen sich manchmal realisieren und 

manchmal auch nicht. Immer wieder einmal 
ergab sich für Hilfesuchende keine Lösung. 
Andererseits gab es auch für Angebote von 
Helfern keinen Bedarf. 
Von daher haben wir die Tafel für diese Form 
der Nachbarschaftshilfe aus der Pfarrkirche 
entfernt. Wir hoffen, dass die 
nachbarschaftlichen Netzwerke ausreichen, 
damit im Notfall Unterstützung organisiert 
werden kann. 
Wir werden weiter im Sachausschuss Caritas 
und Soziales über Nachbarschaftshilfe und 
ihre Förderung und Umsetzung nachdenken. 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei 
Eltern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich 
wöchentlich im Pfarrheim; eine Gruppe 
mittwochs von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere 
Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie weitere Fragen haben oder 
Informationen brauchen, dann melden Sie 
sich bitte bei Frau Bartsch (Tel.: 63 29 4). 

 
Pflegestützpunkt 

Eine Pflegebedürftigkeit 
bringt den Alltag aller 
Betroffenen gehörig 
durcheinander. Da kann 
es hilfreich sein, 

professionelle Unterstützung in Anspruch zu 
nehmen. Die Bandbreite der Pflegeberatung 
reicht von ersten Informationen zu 
Finanzierungsfragen oder Entlastungsange-
boten, über individuelle Beratungen zur 
konkreten Pflegesituation bis hin zur 
ausführlichen Versorgungsplanung. Der 
Pflegestützpunkt ist eine Anlaufstelle für 
pflegebedürftige Menschen und ihr soziales 
Umfeld und leistet Beratung aus einer Hand. 
 

Der Pflegestützpunkt für die Region Landshut 
ist barrierefrei im Netzwerkgebäude am 
Bahnhof zu erreichen. Im wöchentlichen 
Wechsel werden die Außenstellen in 
Rottenburg und Vilsbiburg besetzt. Außerdem 
bieten sie Hausbesuche und Telefonbera-
tungen an. 



Kontakt: 
Pflegestützpunkt Region Landshut 
Bahnhofplatz 1a 
84032 Landshut 
0871 / 31 98 95-0 
pflegestuetzpunkt@landshut.de 
www.pflegestuetzpunkt-region-landshut.de 
 
„Miteinander – Füreinander“ der Malteser in 
Landshut - Besuchs- und Begleitdienst für 
Senioren 

Für unseren Besuchs- und 
Begleitdienst für alleinlebende 
Senioren suchen wir noch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wer eine sowohl 

sinnvolle als auch persönlich bereichernde 
Aufgabe sucht und ein paar Stunden Zeit im 
Monat für Gespräche oder kleine 
Unterstützungsdienste wie z.B. Einkäufe, 
Spaziergänge oder Arztbegleitungen übrig hat, 
ist in unserem Ehrenamtsteam herzlich 
willkommen. Informationen hierzu erhalten Sie 
unter: Tel. 0871 / 92 33 0 - 91 oder per mail: 
mifue.landshut@malteser.org, www.malteser-
landshut.de. 
 
Kolping-Container vor dem Pfarrheim 
Unsere Kolpingfamilie hat 
schon seit langer Zeit einen 
Altkleider-Container aufge-
stellt. Wir bitten Sie, nur 
saubere Kleidung und 
Schuhe abzugeben. Bitte 
geben Sie die Schuhe und 
die Kleidungsstücke immer 
in einen Plastik-Sack. Der 
Erlös aus dem Kleider-
Container kommt der Kolping-Arbeit zu Gute. 
Vergelt’s Gott für Ihre Spenden. 

 
 

 

 
 

 

 
 

Können Sie uns helfen? 
Wir brauchen für unsere Außenanlagen neue 
Kümmerer! 

Für das Rasenmähen haben wir, Gott sei Dank, 
eigene verantwortliche ehrenamtliche Mitar-
beiter. Für den Räum- und Streudienst ist die 
Firma Haubold beauftragt. 
Wenn Sie unser Team bei der Pflege der 
Außenanlagen unterstützen können, dann 
melden Sie sich einfach bei uns im Pfarrbüro 
(Tel. 61 4 31). 
 
Spenden Sie uns ein Stück Fenster 

Im ersten Bauabschnitt der Pfarrheim-
renovierung werden die Fenster, die viel an 
Raumwärme abstrahlen, ausgetauscht. Die 
Kosten für das Gewerk „Pfosten-Riegel-
Fassaden und Fenster“ belaufen sich auf gut 
165.300 €. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
zwischen Ostern und Pfingsten beginnen. Wir, 
die Kirchenverwaltung bitten Sie um Ihre 
Unterstützung! 
Wir haben dazu die Fensterflächen in lauter 
kleine Stücke aufgeteilt und bitten Sie, dass Sie 
uns ein „Stück Fenster“ oder mehrere „Stück 
Fenster“ spenden. Die Stücke haben 
verschiedene Werte: 50,00 €, 100,00 € oder 
200,00 €. Immer wenn wir eine Spende 
bekommen, werden wir auf der Pinnwand in der 
Pfarrkirche so ein Stück grün anmalen. Da die 
Fensterflächen der Südfassade schon alle grün 
angemalt sind, haben wir nun die Westfassade 

Die Gemeinde 
aufbauen 

http://www.pflegestuetzpunkt-region-landshut.de/


mit den Fensterflächen an der Pinnwand 
angebracht. 
Sie können Ihre Spende auch gerne überweisen 
(Kath. Kirchenstiftung: IBAN DE96 7435 0000 
0000 6363 63). Vergelt’s Gott für Ihre Solidarität. 
 
Kindergartenverein Piusviertel 
„Der Verein stellt sich die Aufgabe, (...) den 
Betrieb eines Kindergartens in Landshut im 
Pius-Viertel zu fördern.“ 
 

Der Kindergartenverein braucht 
neue Mitglieder, die mit dem 
Jahresbeitrag (7,00 €) den 
Verein unterstützen. Die 
Verantwortlichen des Vereins 

freuen sich auf neue Mitglieder, die sich 
vielleicht auch durch ehrenamtliche Mitarbeit im 
Verein einbringen. Jeder ist hier willkommen, z. 
B. die Eltern und Großeltern der 
Kindergartenkinder, die Eltern von größeren 
Kindern oder auch Erwachsene, die am 
Kindergarten Interesse haben. 
 

Nähere Informationen bekommen Sie bei Frau 
Natascha Keller (Tel.:14 27 40 60). Spenden 
sind herzlich willkommen! 
 

Die Bankverbindung bei der Sparkasse 
Landshut lautet: 
Kindergartenförderverein 
IBAN:  DE37 7435 0000 0000 0090 59 
 
Pius-Stammtisch 

Wer hat Lust auf einen 
Feierabendratsch? Wir 
treffen uns jeden 2. Samstag 
im Monat nach dem 
Gottesdienst im Pfarrheim St. 

Pius. Der nächsten Pius-Stammtische sind am 
12. April und 10. Mai. Jeder ist willkommen! 
Getränke sind vorhanden. 
 
 
 

 

 
 

 

 

Exerzitien im Alltag 
Mit den 20 Teilnehmern haben 
wir uns in der österlichen 
Bußzeit mit geistlichen 
Impulsen unter dem Motto 
„Hinterm Horizont“ auf den 
Weg gemacht. Bei den 
wöchentlichen Treffen im Pfarrheim haben wir 
uns ausgetauscht und einander bestärkt. Das 
Abschlusstreffen findet am Mittwoch, den 07. 
Mai um 19.00 Uhr statt (Pfarrheim). 
 
Luz-Amoi-Konzerte 

In den beiden Aufführungen der Passion von 
Luz Amoi wurden die Besucher durch Musik, 
durch zeitgenössische Texte zum Leiden und 
Sterben Jesu und durch gewaltige Lichteffekte 
zum Nachdenken über Gott und die Welt 
eingeladen. Viele Konzertbesucher 
empfanden die beiden geistlichen Stunden 
auch als eine Stärkung im Glauben. 
 
„Steinerner Kreuzweg“ in Stollnried 
Unser Frauenbund gestaltete zum Heiligen 
Jahr einen Kreuzweg im Freien in Stollnried. 
Die Kreuzwegbetrachtungen waren geprägt 
vom Thema des Heiligen Jahres, also vom 
Motto „Pilger der Hoffnung“. 
 
 
 

 

 
 

 

Senioren-Ausflug 
Am Mittwoch, den 28. 
Mai sind alle Senioren 
und Interessierte zu 
einem Ausflug nach 
Niederaltaich und 

Deggendorf eingeladen. Nach Besichtigung 
der Klosteranlage und einer ca. 45-minütigen 

 

Nachlese 

 

Vorschau 



Führung durch die Basilika mit Barocksakristei 
geht’s weiter ins Stadtzentrum von Deggendorf. 
Dort besteht die Möglichkeit zum Kaffee trinken, 
Biergarten, Bummeln in den Geschäften, 
Besichtigung der Hl.-Grab-Kirche St. Peter & 
Paul… Weitere Infos liegen am Schriftenstand 
der Kirche auf. 
Abfahrt ist um 11.30 Uhr, Rückkehr gegen 18.00 
Uhr. Der Fahrpreis beträgt 12 €. Anmeldung mit 
dem Anmeldeabschnitt oder telefonisch im 
Pfarrbüro (Tel.: 61 4 31). 
(Foto aus www.klosterportal.org) 

 
Pfarrausflug nach Metten und Gut Aiderbichl 

Der Pfarrausflug am Samstag, den 19. Juli führt 
zunächst zum Kloster Metten. Nach einer 
Führung durch die weltberühmte 
Klosterbibliothek geht es weiter zum Gut 
Aiderbichl bei Deggendorf. Dort besteht die 
Möglichkeit, die Tiere zu bewundern, spazieren 
zu gehen, Kaffee zu trinken… Nähere Infos 
folgen zu gegebener Zeit. 
 

Ehejubiläum in der Pfarrei 
Sie haben vor 5, 10, 15, 
20, 25, 30 usw. Jahren 
zueinander „Ja“ sagt. Wir 
laden Sie herzlich zur Hl. 

Messe mit Segnung der Jubelpaare am 
Samstag, 22. November 2025 um 18.30 Uhr in 
die Pfarrkirche St. +Pius ein, um Gott für das 
Gute, das er Ihnen geschenkt hat zu danken 
und IHN, den Schöpfer und Vollender, zugleich 
um eine erfüllte Zukunft zu bitten! 
Nach dem Gottesdienst bietet uns das 
gemütliche Beisammensein im Kaminzimmer 
unseres Pfarrheimes bei Kerzenschein, 
romantischer Dekoration und einem Glas Wein 
die Gelegenheit zur Begegnung und zum 
Gespräch. Im Herbst werden wir uns für die 
Anmeldung zum Ehejubiläum im Piusboten 
wieder melden. Im Oster-Piusboten wollen wir 
Sie aber schon einmal darauf hinweisen. 
 
Wallfahrt der Pfarrei nach Altötting 
Auch heuer wird die Wallfahrt nach Altötting 
wieder als Buswallfahrt, Radwallfahrt und 
Fußwallfahrt angeboten. Am Samstag, 28. Juni 
2025 wird jeweils zu verschiedenen Abfahrts- 

bzw. Abmarschzeiten die Bus-, Rad- und 
Fußwallfahrt durchgeführt. Dafür wird es 
jeweils verschiedene Ansprechpartner geben. 

Alle Gruppen 
werden sich zu 
einem bestimm-
ten Zeitpunkt in 
Altötting treffen, 
sie werden ein-
begleitet und 

feiern gemeinsam den Gottesdienst. 
Anschließend besteht die Möglichkeit 
miteinander zu essen. Wir wollen uns so 
gemeinsam als Pfarrgemeinde auf Wallfahrt 
begeben. Genauere Informationen werden 
noch bekannt gegeben. 
 
 
 

 

 
 

 

18.05.  Erstkommunion 
20.05.  Maiandacht mit der Stadtkapelle 
24./25.05.  Pfarrfest 
28.05.  Senioren-Ausflug 
28.06.  Altötting-Wallfahrt 
19.07.  Pfarrausflug 
27.09.  Ehrenamtstag 
22.11.  Ehejubiläumsfeier 
 
Kennen Sie den schon… 
Ein Zollbeamter beugt sich in das geöffnete 
Fenster und fragt: „Alkohol oder Zigaretten!“ 
Der Fahrer winkt ab und sagt: „Nein, geben Sie 
uns zwei Kaffee bitte!“ 
 
Wir wünschen Ihnen gesegnete Kar- und 
Ostertage 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pius-Boten 
(10. Mai bis 09. Juni): 
Dienstag, 06. Mai 2025 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



 

Aus der Kirchenverwaltung: 
 

 

Baumaßnahme Pfarrheim 

Los geht’s! 
Nach Ostern ist es nun soweit: Nach mehrjähriger Planung beginnt der I. Bauabschnitt. Die 
Gebäudehülle (Fenster und Deckendämmung) sowie die Heizung werden saniert. 
 
Den Anfang macht der Brunnenbau für die Grundwasserwärmepumpe. Die bestehende 
Gasheizung wird durch diese umweltfreundliche, effiziente Heizungsvariante, die wenig Platz 
braucht, ersetzt. Wasser als Energieträger ist ja reichlich vorhanden! 
 
Zum Fensteraustausch: Die Kirchenverwaltung hat sich für eine „Pfosten-Riegel-Konstruktion“ 
(diese macht große Fenster-/Fassadenflächen möglich) mit modernen Holz-Alu-Fenstern 
entschieden. Das nachhaltige Holz im Inneren des Pfarrheim macht es „wohnlich“. 
Demgegenüber haben wir mit Aluminium an den Außenseiten der Fenster ein leichtes, 
korrosionsbeständiges Material. 
 
Was die Farbe betrifft, trennen wir uns nach fast 50 Jahren von der auffallenden gelb-lila-
Kombination. Allerdings bleiben wir an der Frontseite des Pfarrheims zweifarbig, um diese 
hervorzuheben. Ein helles Beige wird mit einem dunkleren Braun kombiniert. Dies ist auch eine 
Anlehnung an die Gestaltung des St.-Pius-Kindergartens. Die übrigen Fensterfronten werden in 
einfarbigem Dunkelbraun gehalten. 
 
Das Bild zeigt einen ersten Eindruck: 
 
 

 
 
 
 

Ein Blick auf die weiteren Maßnahmen: 

 Dachabdichtung: Schutz gegen Wetter, um Schäden an der Bausubstanz zu vermeiden 

 Dachdämmung: Minimierung des Wärmeverlusts zwischen Innen und Außen 

Alles in allem bekommen wir ein modernes, nachhaltiges Pfarrheim! 
 



Zur finanziellen Seite: 
 Brutto [€] 

Baukosten 
Baumeister, Fenster/Fassade, 
Elektroinstallation/Blitzschutz, 
Heizung/Lüftung 
Sonstiges 
 

736.000  

Baunebenkosten 
Architekt, Fachplaner, Ingenieure 

245.500  

  
Gesamtkosten ca. 981.500,00  

Eigenmittel (Kirchenstiftung St. Pius)  306.475 

Spenden (zu erwarten) 45.000 

Eigenleistung 5.000  

Förderung (BAFA, KfW) (zu erwarten) 85.000 

Stadt Landshut (zu erwarten) 49.025 

Zuschuss Diözese 491.000 

  
Gesamtfinanzierungsvolumen 981.500,00  

 
 
 
 

Es wurden schon zahlreiche „Fenster“ für unser Pfarrheim gespendet. Über weitere 
freuen wir uns sehr. Hier gibt es Große und Kleine. Jeder Beitrag zählt! 

Herzlichen Dank dafür! 
 
 
 
 

Pastorale Entwicklung 

Bewertung Pfarr- und Jugendheime 
Im Rahmen der pastoralen Neuordnung im Bistum Regensburg beschäftigt sich eine Gruppe 
bestehend aus unserem Herrn Pfarrer, einem Vertreter aus Kirchenverwaltung und 
Pfarrgemeinderat mit den Pfarr- und Jugendheimen der zukünftigen Pfarreiengemeinschaft. 
Nach einer Sammlung und Sichtung des Bedarfs und der bestehenden Räume erfolgt nach 
weiteren Schritten eine Bewertung nach finanziellen und wirtschaftlichen Kriterien. 
In St.-Pius sehen wir uns hier mit unserem barrierefreiem Pfarrheim, das aktuell energetisch 
saniert wird und Platz für viele soziale und wirtschaftliche Gruppen bildet, sehr gut gerüstet! 
 

 

Für die Kirchenverwaltung St. Pius 
Pfarrer Alfred Wölfl und Kirchenpflegerin Franziska Obersojer 

 



Kirchgeld 2025 
 
 

Wir, die Kirchenverwaltung von St. Pius, bitten Sie auch heuer wieder um Ihr Kirchgeld. Deshalb 
ist unten ein Überweisungsschein für das Kirchgeld abgedruckt. Es trägt dazu bei, die Personal- 
und Sachausgaben unserer Pfarrei zu bestreiten. Allen, die bisher schon das Kirchgeld oder eine 
zusätzliche Spende entrichtet haben, herzlichen Dank! 
 

Das Kirchgeld (1,50 € pro Person) wird von allen Pfarrangehörigen erhoben, die über 18 Jahre 
alt sind und deren monatliches Einkommen 150,- € übersteigt. Dies ist für den Einzelnen kein 
großer Betrag, für die Pfarrgemeinde aber eine wichtige Einnahme! 
 

Freilich freuen wir uns, wenn Sie mit der Überweisung des Kirchgeldes eine Spende für die 
geplante Renovierung des Pfarrheimes verbinden könnten. 
 

Bitte überweisen Sie, soweit Sie es noch nicht getan haben, in den nächsten Wochen Ihr 
Kirchgeld mit dem Überweisungsformular oder geben Sie es in ein Kuvert und werfen es mit 
Namen versehen in unseren Postkasten. 
 

Vergelt´s Gott!! 

 
--------------------------------------------------------- Bitte hier abtrennen! ------------------------------------------------------- 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



Fastensuppen-Essen 
 

   
(Fotos: Martina Sauer) 

 

Sehr gut besucht war das Fastensuppen-Essen am 4. Fastensonntag! Viele Leute – von 
klein bis groß – ließen sich die schmackhafte Kartoffelsuppe mit regionalen Zutaten 
schmecken. Auch das Küchenteam hatte sichtlichen Spaß bei der Vorbereitung. „Vergelt´s 
Gott“ dem Sachausschuss Schöpfungsverantwortung für die Organisation, allen die bei der 
Vorbereitung der Suppe mitgeholfen haben – und natürlich auch allen, die zum Essen 
gekommen sind! Der Erlös der Aktion sind zwei „Fensterstücke“ für das Pfarrheim (200,00 
€-Stück und 100,00 €-Stück). 
 
 
 

Die Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
sucht für die Kindertagesstätte St. Pius 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 eine/n Erzieher/in (m/w/d) 

 eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 
(Vollzeit oder Teilzeit) 
Die Stellen sind unbefristet. 
 

Schriftliche Bewerbung ab sofort an: 
Kath. Kirchenstiftung St. Pius, St. Pius-Platz 2, 84034 Landshut, Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 

 


